
»We build bridges between...
Logistics and SAP Financials«

»Mapping Global Supply and ...
Value Chain at Corporate Level«

»Value based ...
   Global Footprint Design«

Informationen zur GCP Engine 

Wussten Sie schon, dass:

• 75% der Unternehmen die Auswirkungen von Schwankungen der Wechselkurse des Produktes entlang 
der Lieferkette nicht berücksichtigen.

• 
verursachen. 

• 
angewandt werden. 

• die meisten Unternehmen nicht die nötigen Werkzeuge besitzen, die es ihnen erlauben einen detaillierten 

• viele Unternehmen nicht einmal wissen, wie man Transferpreise berechnet oder ob diese den Ablauf der 
Wertschöpfungskette angemessen wiederspiegeln.  

• die korrekte Berechnung des Zwischengewinns zur 
 o  Eliminierung von großen und ungeklärten Abschreibungen am Ende des Jahres und 
 
• eine fehlerfreie Einrichtung der Prozesse zur Kosten- und 
       Gewinnspannenrechnung eines Produktes zu einer drastischen Verbesserung der 
       Prognosengenauigkeit führt.
 

• 
Wertschöpfungsketten 

• sie wurde entwickelt, um eine Transparenz der Materialkosten und Umsätze sowie der Zwischengewinne 



GCP ist eine verlässliche Quelle für 
globale Wertschöpfungsketten, die fol-
gendes ermöglicht:

• Optimierung des Produktmixes, erreicht durch 
die Nutzung von Advanced Planning and Sched-
uling (APS). 

• Maximierung der Rentabilität des Unterneh-
mens nach Abzug der Steuern. 

• Genauigkeit der Herstellungskosten.
• niederlassungs-, divisions-, funktions- und sys-

temübergreifende integrierte Prozesse.  
• kürzere, präzisere und automatisierte 

Planungszyklen. 
• verbesserte Berichterstattung über Kollabora-

-
nern. 

• Flexibilität, um schnell auf Veränderungen im 

• Unterstützung von strategischen und integri-
erten Planungsprozessen. 

• Verbesserung der Transparenz und Überprüf-
barkeit  von Informationen und Aktivitäten. 

GCP ist mit jedem bereits existierenden 
oder neuen SAP System, welches auf 
NetWeaver, Base Release 6.2 und höher 

somit:

• den Inhalt für ein aggregiertes Reporting in BW 

• die Möglichkeit die SAP HANA Technologie zu 
benutzen, die das Reporting zwischen Modulen 
und Systemen verbessern kann und durch etabli-
erte Replikationsmechanismen die Integration 
von Nicht-SAP Umgebungen ermöglicht.  

• die Fähigkeit Daten von verschiedenen Plattfor-
men und Systemen ohne Einschränkung durch 
die Anwesenheit von separaten Clients oder 
verschiedenen SAP-Versionen zu konsolidier-
en: dieses besondere Merkmal macht GCP zu 
einer potentiellen und einfachen Alternative zur 
Implementierung der vollen Funktionalität des 
Material Ledgers, während es dem Enduser die-
selben Vorteile bringt.

GCP bietet:

• die Gewinnspanne pro Produkt für jeden Schritt 
in der Wertschöpfungskette.

• den Zwischengewinn pro Produkt, sowohl real-
isierten als auch unrealisierten (immer noch im 
Lager). 

•  system- und unternehmensübergreifende Trans-
parenz von Wertströmen für Ist-, Soll-, Plan- und 
Simulationsszenarien.

• eine Analyse der Wertschöpfungsketten in Sze-
narien einschließlich der Zusammenarbeit mit 
Anbietern und Lieferanten, darunter:

 o die Kalkulation der Konzernherstellkosten  
     eines Produkts und die globale Rentabilität;
 o den Anteil der Verkaufs- und Transport 
     kosten des Auslieferungswerks als Teil der  
     Fertigungskosten des Empfängerwerks an 
     gezeigt;
 o eine Produktharmonisierung an ver 
    schiedenen Standorten und außerhalb des  
    Unternehmens;
  
    Wertschöpfungskette.

Vorteile der Verwendung von GCP:

• 
Absatzplans auf die Wertschöpfungskette, Max-

-

• Abbildung von Supply Chain zu Value Chain 
einschließlich der Fähigkeit alternative Prozesse, 
Produktmixe etc. zu simulieren..

• -
en, die Best- und Worst-Case Simulationsszenar-
ien zusammen mit potentiellen Kursschwankun-
gen darstellen. 

• schnellerer und präziserer Planungs- und Prog-
noseprozess.

• -
ierender Systeme: unser GCP Extraktor beein-
trächtigt keine der täglichen Transaktionen. 

• SAP Look and Feel, Benutzung von Standard Ad-
vanced List Viewer (ALV)-Grid und –Tree-Tech-
nologie. 

• nahtlose Integration mit dem vorhandenen ERP 
sowie mit BW und Business Intelligence/ Busi-
ness Objects Umgebungen
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Bitte beachten Sie, dass es sich bei den Information in diesem Flyer nur um allgemeine Hinweise handelt, die die individuelle Beratung eines konk-
reten Sachverhalts nicht ersetzen können.

Folgen Sie uns bitte @IMundC

Kontakt und Information
IM&C GmbH • Lempenseite 58 • D-69168 Wiesloch • Germany

  72- xaF • 00-0275 )2226( 94+ .leT •  ten.c-mi@ofni

-
men zu sammeln. Die extrahierten Informationen werden dann entsprechend gesammelt, um das gewünschte 
Supply Chain Szenario zu replizieren. Das Ergebnis ist eine Detailansicht aller Stationen des Lebenswegs eines 
Produkts. 

beispielsweise:


